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Entwicklung der lebenswehrten Gemeinde 
Bürgerwerkstatt sammelt Anregungen, Ideen und Visionen 
für die Zukunft 
Neuhausen ob Eck (hd) – Die Gemeinde Neuhausen ob Eck arbeitet derzeit an dem Ent-
wicklungskonzept 2035 – „Zukunft mitgestalten-Visionen realisieren“. Der Gemeinderat 
hat dieses Konzept für die Zukunft angestoßen und nimmt die Bürgerschaft der 3.900 
Einwohner zählenden Gesamtgemeinde in den drei Ortsteilen mit ins Boot. Bürgerinnen 
und Bürger sind eingeladen, aktiv an einer erfolgreichen Zukunft von Neuhausen ob Eck 
mitzuwirken.

Nach reger Beteiligung bei den Rundgängen war das Interesse bei der darauffolgenden 
Bürgerwerkstatt am Dienstagabend eher zurückhaltend. Bürgermeisterin Marina Jung be-
grüßte in der Homburghalle 60 Mitbürgerinnen und Mitbürger und bedankte sich für ihr 
Mitwirken an der gesellschaftlichen Entwicklung. Allgemein wurde die Anwesenheit von 
Jugendlichen und der Altersgruppe zwischen 30 bis 40 Jahren vermisst, die gefordert sind, 
die Gemeinde in den kommenden Jahren langfristig auf hoher Lebensqualität zu halten. 
Doch wie wird das gelingen?
Die Aufgaben sind vielfältig und eine ganze Serie von Themen lag auf den Tischen. Woh-
nen, Wirtschaft, Handel, Verkehr, Mobilität, Natur und Erholung, Handwerk, Gewerbe und 
Arbeitsplätze, Klimawandel, Nahversorgung, Bildung bis hin zur Seniorenbetreuung, Ju-
gendarbeit, Kinderbetreuung und Kultur. In Arbeitsgruppen von acht Personen mit einem 
Tischsprecher wurden Vorschläge, Verbesserungen, Anregungen, neue Ideen und Impulse 
zu Visionen erarbeitet. Wo liegen die Trends, welche Herausforderungen werden verlangt 
und wie reagieren wir auf Heraus- Anforderungen und welcher Idealzustand leitet sich 
daraus bis 2035 ab – eine planbare Zukunft bis zum Jahr 2035 und darüber hinaus. In einer 
ersten Runde waren die Stellwände alsbald mit Notizen versehen.

Teil der Anregungen waren: weniger Bürokratie, Lockerung der Bauvorschriften, Energie-
versorgung durch Solaranlagen und Windkraft. Die Gemeinde wünscht man sich als In-
vestor, damit die Investitionen der Bürger nicht in freier Marktwirtschaft verloren gehen.
Wo können wir Treffpunkte für Jung und Alt schaffen und wie gestalten wir unsere Dorf-
mitte. Einen großen Raum nahm die Mobilität innerhalb der Gemeinde und im öffentli-
chen Nahverkehr für alle Altersgruppen ein. Die Ganztagsbetreuung für Kindergarten- und 
Schulkinder sei völlig unzureichend. Es fehlt ein Angebot zu gemeinsamen Mahlzeiten. 
Insgesamt wurde festgestellt, dass die einzelnen Themen wie Zahnräder ineinandergreifen.
Bürgermeisterin Marina Jung betonte in ihren weiteren Ausführungen, dass Wünsche 
und Visionen kein Wunschkonzert seien. Die einzelnen Maßnahmen müssen nach finan-
ziellen Möglichkeiten der Gemeinde und nach jeweiligen Zuschüssen ausgelotet werden. 
Die von der Gemeinde mit dem Entwicklungskonzept beauftrage Firma, die STEG-GmbH, 
Städteendwicklung aus Stuttgart begleitet das Projekt. Die Abwicklung der Bürgerwerk-
statt moderierten Melanie Kupferschmid, Sundus Sherif und Ivana Tokic, sammelten die 
zahlreichen Ideen und Impulse und werden diese zusammenfassend dem Gemeinderat 
zur weiteren Beratung und Beschlussfassung als „Richtschnur“ für die künftige Gemeinde-
entwicklung vorlegen.

Die Bürgerschaft kann weitere Ideen und Wünsche unter www.neuhausen-ob-eck-2035.
de einbringen. Wir schaffen gemeinsam an der hohen Lebensqualität unserer Gemeinde, 
so Bürgermeisterin Marina Jung nach intensiver Mitarbeit der Teilnehmer während der 
Bürgerwerkstatt.. 

Viele Themen, welche zur hohen Lebensqualität der 
Gemeinde künftig beitragen sollen, haben Bürgerinnen 
und Bürger zum Gemeindeentwicklungskonzept 2035 
bearbeitet und Anregungen zusammengetragen.

In Gruppenarbeit sind viele Ideen und Anregungen zur 
Vision 2035 der Gemeinde Neuhausen ob Eck für hohe 
Lebensqualität entstanden. 
Foto: Bild und Text: Herbert Dreher
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Freitag, 10. Juni 2022, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes  
ab 01.07.2021: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag und Dienstag,  14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteherin Nicole Weikart, Worndorf  07777 315

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Bücherei 07467 910020

Störungsnummern und wichtige Rufnummern:
Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Giftnotruf 0761 192 40

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser (Wassermeister Schaz) 0162 2892093

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07777 7593 
Einsatzleitung Karin Seifried 
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066 

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117 

HNO Notfalldienst: 116 117   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 11.06.2022  
St. Anna-Apotheke Fridingen, Michael-Diessle-Str. 4,  
78567 Fridingen an der Donau, Tel.: 07463/413 
Stadt-Apotheke Geisingen, Hauptstraße 18, 78187 Geisingen 
Tel.: 07704/1444 

Sonntag, 12.06.2022  
Rathaus-Apotheke Tuttlingen, Rathausstraße 2, 78532 Tuttlingen 
Tel.: 07461/94680 

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag 11.06.2022 bis Sonntag 12.06.2022
Dr. Witting, Lohmehlenring 92, 78532 Tuttlingen, Tel.: 07461/73190 
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch, Tel.: 07575/92040 
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Energieerlebnisweg gestartet: Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck präsentiert interaktive App 
Innovatives Vermittlungsprojekt „Energieerlebnisreise“ findet großen Anklang bei Politik, Schulen und Besuchern 

Neuhausen ob Eck (pm) - Was lässt sich 
aus dem Gestern für ein besseres Morgen 
lernen? Diese Frage bestimmte die Präsen-
tation des neuen digitalen Energieerleb-
nisweges im Freilichtmuseum Neuhausen 
ob Eck. Als erster Teil des innovativen und 
durch die Deutsche Bundesstiftung Umwelt 
(DBU) geförderten Vermittlungsprojekts 
„Energieerlebnisreise“ stellte der Erste Lan-
desbeamte des Landkreises Tuttlingen, Ste-
fan Helbig, in Vertretung für Landrat Stefan 
Bär gemeinsam mit Museumsleiter Andreas 
Weiß und interessierten Gästen die interak-
tive Museums-App vor, die Wissen um Ener-
giegewinnung in vergangenen Zeiten mit 
Erkenntnisgewinn für ein Handeln in der 
Zukunft verbindet – und zwar in Gestalt 
eines Spiels „zur Rettung der Welt“. Helbig 
betonte in seiner Begrüßung die Bedeutung 
dieses besonderen Projekts im Rahmen des 
Engagements des Landkreises Tuttlingen für 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz und verwies 
zugleich darauf, dass das Freilichtmuseum 
als Ort von Umweltbildung der ideale Ort für 
einen Energieerlebnisweg sei, an dem spie-
lerisch Kompetenzen für zukunftsgerichte-
tes Handeln erlernt werden könnten. Und 
Museumsleiter Weiß ergänzte, wie gut die-
ses neue mediale Angebot zur Ausrichtung 
des Museums passe, seine Zielgruppen zu 
erweitern und in Netzwerkprojekten zu ar-
beiten. Helbig dankte daher dem Förderge-
ber, der Deutschen Bundesstiftung Umwelt, 
für die großzügige finanzielle Förderung 
und insbesondere Verena Exner, Leiterin des 
DBU-Referats Umweltkommunikation in der 
mittelständischen Wirtschaft, für die hervor-
ragende fachliche Unterstützung, die ein 
echtes Modellprojekt ermöglicht habe. 
Weiterhin dankte Helbig den Kooperations-
partnern, Dr. Hans-Joachim Schuster, Leiter 
des Kreisarchivs und Kulturamtes des Land-
kreises Tuttlingen, und Walter Knittel, Ge-
schäftsführer der Donaubergland Marketing 
und Tourismus GmbH, für Ihre Beiträge in 
Gestalt eines Kultur- und Freizeitführers bzw. 
eines Energieradwegs, die das Vorhaben erst 
zu einem Gesamtprojekt „Energieerlebnis-
reise“ werden ließen. Dessen Koordination 
und Projektmanagement lag in der Hand 
der Stabsstelle Energie und Klimaschutz des 
Landkreises Tuttlingen bzw. bei der Stabs-
stelle Projekte im Dezernat für Wirtschaft, 
Kreisentwicklung und Kultur. 
Schließlich ging der Dank Helbigs an die 
imsimity GmbH aus St. Georgen im Schwarz-
wald mit ihrem Geschäftsführer Martin 
Zimmermann für die innovative technische 
Umsetzung mit Augmented Reality und an 
die Siegmund Space & Education gGmbH 
in Gaiberg mit ihrer Geschäftsführerin Dr. 
Alexandra Siegmund für die didaktische Be-
ratung, durch die, so Helbig, „der Energieer-
lebnisweg zu einem echten Bildungsprojekt 
mit einem Mehrwert für den Unterricht an 
weiterführenden Schulen werden kann.“ Als 
besonders ertragreich hob Helbig die Mitar-
beit von Professor Alexander Siegmund, In-
haber des Lehrstuhls für Physische Geogra-
phie und ihre Didaktik an der Pädagogischen 

Hochschule Heidelberg und dort auch 
Inhaber des „UNESCO-Chair on World Herita-
ge and Biosphere Reserve Observation and 
Education“, hervor. Sein fachliches Wissen 
und seine große Erfahrung in der Bildung für 
nachhaltige Entwicklung habe dieses Pro-
jekt enorm inspiriert und bereichert. 

Weitere Danksagungen gingen an das Schü-
lerforschungszentrum Südwürttemberg, 
Standort Tuttlingen, für die Mitarbeit an ei-
ner der noch folgenden Stationen und an die 
Energieagentur Schwarzwald-Baar-Heuberg, 
die weitere fachliche Inhalte beigesteuert 
hatte. 
  
Verena Exner von der Deutschen Bundes-
stiftung Umwelt ließ sich anschließend per 
Videobotschaft aus Osnabrück zuschalten, 
in dem sie sagt: „Vor dem Hintergrund des 
Ukraine-Krieges und einer zunehmend 
wichtiger werdenden Versorgungssicherheit 
wird die schnelle Umsetzung der Energie-
wende immer zentraler.“ Das jetzt mit der 
Umsetzung startende Bildungsvorhaben soll 
die komplexen Zusammenhänge vergange-
ner und gegenwärtiger Energiegewinnung 
deutlich machen und erneuerbare Energien 
wie Sonne und Wind als Hoffnungsträger 
für eine klimaneutrale Zukunft vermitteln. 
Es überzeuge durch seinen starken inter-
disziplinären Ansatz. Zudem sollen digitale 
Vermittlungsformate wie Augmented und 
Virtual Reality innovativ und zielgruppen-
gerecht verknüpft werden, so Exner. „Das 
Besondere ist der ganzheitliche Ansatz unter 
anderem durch die Kopplung mit dem Ener-
gie-Themenradweg Donaubergland und ei-
nem Kultur- und Freizeitführer.“ Sie hoffe auf 
neue Ideen und anknüpfende Vorhaben, um 
das Projekt in die Fläche zu tragen. 

Prof. Alexander Siegmund griff in seinem an-
schließenden Expertenbeitrag das Potential 
des Projekts auf und hob die Bedeutung der 
App für Jugendliche hervor: „Das Ziel dieser 

innovativen App ist es, dass Schülerinnen 
und Schüler die Fähigkeit erhalten, durch die 
Vergangenheit die Gegenwart besser zu ver-
stehen, um die Zukunft nachhaltig gestalten 
zu können.“ 

Martin Zimmermann ergänzte aus Sicht der 
imsimity GmbH in seinem Beitrag auch die 
beeindruckenden nachhaltigen Effekte für 
das eigene Team: „Neben der spannenden 
Herausforderung, historische Themen virtu-
ell aufzubereiten und diese dadurch auch 
kennenzulernen und zu verstehen, ist bei 
dieser App der Blick in die Zukunft und die 
möglichen Auswirkungen für unseren Plane-
ten zum einen erschreckend, zum anderen 
aber auch motivierend. Wir lernen bei die-
sem Projekt gerade enorm von unseren Vor-
fahren und hoffen, dass wir auch Impulse für 
unsere Nachwelt hinterlassen können. Die-
ses Projekt ist für unser Team und für mich 
in der Zwischenzeit weit mehr als eine ‚Auf-
tragsarbeit‘ – es ist unser Lieblingsprojekt.“ 

Nach dem gemeinsamen Download der App 
sammelten die Gäste beim anschließenden 
Premierendurchgang an den ersten beiden 
Stationen am „Bärbele-Haus“ aus Schömberg 
und der Köhlerei im Schwarzwaldbereich 
eifrig Punkte zur „Rettung der Welt“, beraten 
durch die fachlichen Paten dieser Stationen 
Museumspädagogin Regina Wendling sowie 
Kulturwissenschaftler und stellvertretender 
Museumsleiter Christof Heppeler. Weiter 
werden im Freilichtmuseum sukzessiv die 
Stationen drei bis sechs des Energieerlebnis-
weges bis Frühjahr 2023 veröffentlicht und 
in das Spiel eingebaut. Der Kultur- und Frei-
zeitführer des Kreisarchivs und Kulturamtes 
des Landkreises Tuttlingen und der Energie-
radweg der Donaubergland Marketing und 
Tourismus GmbH werden als 

Teil 2 und 3 der Energieerlebnisreise im 
Herbst 2022 bzw. im Frühjahr 2023 an den 
Start gehen. 

Die „Reisegruppe“ des Energieerlebnisweges im Landkreis Tuttlingen: (von links) Andreas Weiß, Stefan Helbig, 
Martin Zimmermann, Regina Wendling, Christof Heppeler, Alexander Siegmund, Hans-Joachim Schuster 
und Walter Knittel. Foto und Text: Winfried Rimmele
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Viertklässler der Homburgschule behandeln das Thema „Feuer und Licht“  
Im Freilichtmuseum und bei der Feuerwehr wurde das Thema durchgenommen 
„Überleben ohne Feuer?“ Das wäre zu keiner Zeit kaum möglich gewesen. Auch für die Menschen um 1900 hatte Feuer eine elementare 
Bedeutung. Sie brauchten es für die Zubereitung von Nahrung, zum Heizen und als Lichtquelle. Aber Feuer war schon immer Fluch und Se-
gen zugleich. Ein „klick“ und schon wird es hell? Eine kleine Drehung am Rädchen und schon wird die Wohnung warm oder die Suppe heiß. 
Von so einem Luxus hätten die Menschen früher geträumt. Noch zu Zeiten der Großeltern war für alles, was mit Licht und Wärme zu tun hat, 
Feuer nötig. Und das zu bekommen, war anstrengend. Wie anstrengend? Das probierten die Homburgschüler aus. Reisigbüschele binden, 
Holz sägen, Zunder bereitlegen, das alles war nötig, um ein Feuer zu entzünden. Auf dem historischen Herd im Haus Mariazell kochten die 
Schüler Habermus, das den Schülern schmeckte, bis der Topf leer war. Wie hat man früher die gute Stube warm und hell bekommen? Um das 
zu verstehen, durchleuchten die Museumsmitarbeiter mit den Schülerinnen und Schüler mehrere Lichtquellen, vom Kienspan bis zur Petro-
leumlampe. Und was zu tun ist, wenn ein Feuer einmal außer Kontrolle geraten ist, das erlebten die Schüler hautnah bei einer Löschübung, 
wo jede Hand gebraucht wurde und mit einer „Eimerkette“ der Brand bekämpft wurde. 

Im Rahmen des Projekts „Feuer und Licht“ 
haben die Viertklässler der Homburgschu-
le mit den Klassenlehrerinnen Mira Keller, 
Dana Niersberger, Marion Natterer und Re-
ferendarin Melissa Karl zum Abschluss die 
Freiwillige Feuerwehr Neuhausen besucht. 
Bei der Fahrzeug- und Gerätekunde erklär-
ten die Feuerwehrmänner Hartmut Storz, 
Marco Schwarz und Peter Allweil den auf-
merksamen Zuhörern, dass die Feuerwehr 
nicht nur zum Löschen von Bränden da ist, 
sondern auch bei schweren Unfällen mit 
ihrem technischen Gerät wie Schere und 
Spreizer zum Einsatz kommt. 

Mit einem lautstarken „Danke“ verabschie-
deten sich die Schülerinnen und Schüler 
von den Feuerwehrleuten und fuhren mit 
dem Feuerwehrauto zurück zur Schule. 

Die Viertklässler der Homburgschule behandelten bei der Feuerwehr Neuhausen das Thema „Feuer

Mit einer Menschenkette und mit Eimern wurde das Feuer bekämpft. Foto: Bild und Text: Winfried Rimmele
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Ferienbetreuung in den Sommerferien 
für die Grundschüler (Klasse 1 bis 4) 
  
Sehr geehrte Eltern,  
auch in den Sommerferien bietet die Ganztagesbetreuung im Rahmen eines Ferienprogramms Betreuungsmöglichkeiten in 
der Zeit vom 22.08.2022 – 09.09.2022 für Ihr Kind an. 

Wir werden uns die drei Wochen mit einem bestimmten Thema auseinandersetzen, worauf unsere Angebote dann abge-
stimmt werden. Dieses Jahr geht es um: Sommer, Sonne, Ferienspaß! 

Pro Woche kostet die Betreuung wieder 30 Euro. Auch wenn Ihr Kind nicht die ganze Woche die Ferienbetreuung besucht, 
ist der volle Teilnehmerbetrag zu bezahlen. In diesem Betrag enthalten ist die pädagogische Betreuung, tägliche Getränke, 
Spiel- und Bastelmaterialien. Frühstück und Mittagessen wird nicht angeboten. Die Betreuungszeit ist wie bisher von 07.30 
bis 13:00 Uhr.  

Die Gemeinde Neuhausen behält sich vor, bei geringem Interesse die Ferienbetreuung abzusagen. 

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte bis 27.06.2022 telefonisch bei Frau Groothoff  07467/9460-15 oder per Email: 
nicole.groothoff @neuhausen-ob-eck.de.

Nähere Informationen erhalten Sie nach der Anmeldung. Eine kostenfreie Abmeldung ist bis zum 15.07.2022 möglich. 
Danach wird der Beitrag in voller Höhe fällig. 
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Amtliche
Mitteilungen§

Rathaus geschlossen 
Am Freitag, den 17.06.2022 bleibt 
das Rathaus geschlossen.

Ab Montag, den 20.06.2022 sind wir 
wieder zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten für Sie da.

Gemeinde Neuhausen ob Eck 
Landkreis Tuttlingen 

Satzung  
über die Durchführung von verkaufsoffenen  

Sonn- und Feiertagen im Jahr 2022 
Aufgrund der Paragraphen 8 Abs. 1, 11 Abs. 1 und 14 Abs. 1 des Gesetzes über die La-
denöffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) vom 14.02.2007 (Gesetzblatt Seite 135 ff) 
in Verbindung mit § 4 Abs. 1 der GemO für Baden-Württemberg vom 24.07.2000 (Ge-
setzblatt Seite 581 ff), zuletzt geändert am 14.02.2006 (Gesetzblatt Seite 20 ff) hat der 
Gemeinderat am 12.04.2022 folgende Satzung beschlossen: 
  
§ 1 
Öffnungszeiten der verkaufsoffenen Sonn- und Feiertage  
In der Gemeinde Neuhausen ob Eck dürfen im Jahr 2022 Verkaufsstellen anlässlich des 
Southside Festivals wie folgt geöffnet sein: 
 
•	 Donnerstag, 16.06.2022 – Fronleichnam – von 10:00 bis 24:00 Uhr
•	 Sonntag, 19.06.2022 von 08:00 bis 22:00 Uhr
 
  
§ 2 
Schutz der Arbeitnehmer 
Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern ist § 12 des Gesetzes über die Ladenöffnung zu 
beachten. 
  
§ 3 
Ordnungswidrigkeiten
•	 Ordnungswidrig in Sinne von § 15 Absatz 1 a des Gesetzes über die Ladenöffnung 

in Baden-Württemberg handelt, wer den Vorschriften dieser Satzung zuwiderhan-
delt.

•	 Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 10.000,00 Euro geahndet 
werden.

 
  
§ 4 
In-Kraft-Treten 
Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
  
Hinweis 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrungs- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf Grund der Gemeindeordnung beim Zu-
standekommen dieser Satzung wird nach § 4 Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind. 
  
Neuhausen ob Eck, 13.04.2022 

gez. 
Marina Jung  
Bürgermeisterin

Beschädigungen der Grillstelle im Staatswald  
Riedholz in Neuhausen 
Bereits zum zweiten Mal in Folge wurden Beschädigungen an der öffentlichen Grillstel-
le im Staatswald Riedholz auf der Gemarkung Neuhausen vorgefunden. Dabei wurden 
Müll, insbesondere Flaschen zurückgelassen, die Schlösser der Riedholzhütte beschä-
digt und die Sitzgelegenheiten mutwillig zerstört.
Die Sachbeschädigungen wurden angezeigt. Bei weiteren Vorfällen können entspre-
chende Hinweise bei der Gemeindeverwaltung (Ordnungsamtsleiterin Eva Kempf, Tel. 
07467 9460-28) gemeldet werden. 

Wir bitten Sie rücksichtsvoll mit der Infrastruktur umzugehen, um weitere Vorkommnis-
se zu vermeiden. 

Grabsteine müssen  
standsicher sein  
Die Gemeinde ist als Friedhofsträge-
rin für den verkehrssicheren Zustand 
der Friedhöfe in Neuhausen ob Eck, 
Oberschwandorf, Unterschwandorf, 
Holzach und Worndorf verantwortlich. 
Die Besucher müssen Gewissheit ha-
ben, dass sie sich möglichst gefahrlos 
auf dem Friedhof bewegen können. 
Diese Verkehrssicherungspflicht bein-
haltet nicht nur die Pflicht die Friedhofs-
wege in einem gefahrlosen Zustand zu 
halten, sondern erstreckt sich darüber 
hinaus auch auf die Grabstellen und 
die Gräber selbst. Die Gemeinde muss 
daher die Friedhofsbesucher und die 
auf dem Friedhof Beschäftigten vor Ge-
fahren schützen, die von schadhaften 
oder unsicher stehenden Grabmalen 
ausgehen. 

Die geltende Friedhofssatzung enthält 
Bestimmungen darüber, dass Grabmale 
so zu fundamentieren und befestigen 
sind, dass sie normalerweise nicht um-
stürzen können. Vor allem ältere Grab-
male lockern sich durch Frost und an-
dere Witterungseinflüsse, insbesondere 
nach dem Winter. Auch starke Regenfäl-
le, Senkungen durch Hohlräume oder 
Einwirkungen von Wurzelwerk können 
die Standsicherheit beeinflussen. 
Die Gemeinde überprüft deshalb jähr-
lich die Standsicherheit der Grabmale. 
Werden bei der Überprüfung schadhaf-
te oder nicht standsichere Grabmale 
festgestellt, so muss die Gemeinde um-
gehend die erforderlichen Sicherheits-
maßnahmen treffen. Die Grabmale, die 
nicht standfest sind und eine Gefahr für 
Besucher und Beschäftigte darstellen, 
müssen aus Gründen der Verkehrssi-
cherheit niedergelegt werden. 

Mitarbeiter des Bauhofs prüfen die 
Standsicherheit der Grabmale in den 
nächsten Tagen. Auf Grabsteinen, deren 
Standfestigkeit nicht mehr gewährleis-
tet ist, wird ein Aufkleber befestigt, auf 
dem der Nutzungsberechtigte aufge-
fordert wird, den Grabstein umgehend 
ordnungsgemäß befestigen zu lassen. 

Neuhausen ob Eck, 07.06.2022 
Bürgermeisteramt
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Amtliche Mitteilungen 
Neuhausen ob Eck

Neuhausen ob Eck

Bücherei Neuhausen
Information aus der Bücherei 
Wir haben wegen  Pfingstferien die Bü-
cherei von Dienstag, 14.6 bis Freitag 
17.6.2022 geschlossen. Ab Dienstag, den 
21.6. sind wir wieder zu den gewohnten Öff-
nungszeiten für Sie da. 

Vorschau: 
Am Donnerstag, den 30.6.2022 findet un-
sere erste Lesung „nach Corona“ statt. 
Der beliebte und sympathische Autor Her-
bert Noack präsentiert uns seinen ersten 
regionalen Krimi „Die Toten von Rottweil“, 
verlegt im Gmeiner-Verlag. Beginn ist um 
19.30 Uhr im Foyer des Rathauses, Rathaus-
platz 1 in Neuhausen ob Eck. Der Eintritt 
ist frei. Reservierung ist nicht erforderlich, 
kommen Sie einfach vorbei. Bei sehr gutem 
Wetter werden wir evtl. eine Freiluft-Lesung 
erleben. 

Ihr Team der Gemeindebücherei Neuhausen 
ob Eck 
 

Freiwillige Feuerwehr, 
 Abt. Neuhausen ob Eck
Übungsdienst 
Am Freitag den 10.06.2022, 20.00 Uhr findet 
für die Züge 1-3 ein Übungsdienst im Feuer-
wehrgerätehaus statt.
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen 
wird gebeten. 
 
 

TSV Neuhausen beim Landesturnfest in 
Lahr 
Vom 25. bis zum 29. Mai 2022 fand das Ba-
den-Württembergische Landesturnfest in 
Lahr statt. Der TSV Neuhausen nahm mit 

insgesamt 22 Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen bei diesem Breitensportereignis, 
welches insgesamt mehr als 8000 Teilneh-
mer begeisterte, teil. 

Am Mittwoch reisten die Neuhauser Turne-
rinnen und Tuner erwartungsvoll mit der 
Bahn an. Nachdem das Gemeinschaftsquar-
tier in einer Schule in Ettenheim bezogen 
war, besuchte die Gruppe die offizielle Er-
öffnungsveranstaltung in Lahr. Donnerstags 
bestaunten die Neuhauser morgens die 
BaWü-Meisterschaften der ambitionierten 
Jugend im Gerätturnen und genossen am 
Nachmittag die Turnfestatmosphäre auf 
dem Marktplatz in Lahr, wo verschiedenste 
tänzerische und akrobatische Auftritte von 
jung und alt auf einer Bühne zu sehen wa-
ren. 

Beim teilnehmerstärksten Wettkampf des 
Turnfestes, dem DTB Wahlwettkampf, absol-
vierten alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer des TSV am Freitag ihren persönlichen 
Vierkampf, bei dem die vier Disziplinen aus 
sechs verschiedenen Fachgebieten indi-
viduell gewählt werden konnten. Bei den 
Teilnehmenden aus Neuhausen waren die 
klassischen Turngeräte wie Boden, Reck, 
Sprung und Mini-Trampolin am beliebtes-
ten. Abends bewies die älteste Neuhauser 
Athletin beim 3,5 km Turnfestlauf Ausdau-
er und erreichte in ihrer Altersklasse den 
2ten Platz. Staunen durfte die Gruppe am 
Freitag Abend bei der Turnfestgala, welche 
unter dem Motto „Diversity - Bunt erleben!“ 
stattfand. Samstag Morgen um 9:00 Uhr 
stand dann der „4inMotion“ Wettkampf auf 
dem Programm. Bei diesem unterhaltsamen 
Teamwettkampf ging es darum in der Staffel 
an vier Geräten Übungen auf Zeit zu zeigen. 
Einen Zeitbonus konnte man sich mit be-
sonders schöner Ausführung der Turnele-
mente sichern. Anschließend besuchten die 
Jugendlichen die Turnfestmeile mit zahlrei-
chen Mitmachangeboten, bevor Nachmit-
tags dann die Vereinsfahnenausstellung auf 
dem Plan stand. Abends feierten alle zusam-
men ausgelassen auf der großen Turnfest-
party. 

Bei der Heimreise am Sonntag waren sich 
alle einig, dass es ein Wahnsinns-Wochenen-
de und eine einzigartige Erfahrung war! 

Abfalltermine 
Windeltonne, Restmüll  
und Biotonne 
Freitag, 10.06.2022 

Biotonne 
Freitag, 17.06.2022 

Windeltonne, Papiertonne  
und Biotonne 
Donnerstag, 23.06.2022 
  
Nähere Informationen zu Abfallfra-
gen finden Sie auf der Homepage 
www.abfall-tuttlingen.de oder unter 
07461/926-3400

Am Montag, den 13.06.2022
gratulieren wir recht herzlich

Frau Helga Bruckner
zu Ihrem 70. Geburtstag. 

  Unsere Jubilare

Amtliche Mitteilungen 
Schwandorf

Am Montag, den 13.06.2022 
gratulieren wir recht herzlich 

Herrn Karl Buhl 
zu Seinem 70. Geburtstag. 

  Unsere Jubilare

  Unsere Jubilare

Amtliche Mitteilungen 
Worndorf

Am Montag, den 13.06.2022 
gratulieren wir recht herzlich 

Frau Monika Seifried 
zu Ihrem 80. Geburtstag. 

 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos
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Worndorf

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

Rückblick 
Kreisliga B  
SG Boll-Krumbach-Bietingen/Gallmanns-
weil – FC Schwandorf/Worndorf/Neuhau-
sen II 3:0 Wertung. – Die Reserve des FC SWN 
konnte zu dieser Begegnung nicht antreten.
 
Fußballtermine 
Aktive Mannschaften 
Am Wochenende finden die letzten Spiel-
tage der Saison 2021/2022 für die aktiven 
Mannschaften statt 

Kreisliga B 
Samstag, 11.06.2022 
16.00 Uhr FC Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen II – SG Buchheim-Altheim-Thalheim/
Kreenheinstetten-Leibertingen II 
Kreisliga A 

Sonntag, 12.06.2022 
15.00 Uhr FC Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen I – SG Emmingen/Liptingen I 

Der FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 
bedankt sich bei Sponsoren und Zuschau-
ern für die Unterstützung während der ver-
gangenen Saison 2021/2022. 
  
 

Landfrauen Worndorf
Ausflug nach Rottweil am 09.07.2022 
Wir fahren mit dem Bus nach Rottweil, un-
terwegs gibt es Sekt und Brezel. Von 10:30 
– 12:30 Uhr haben wir eine Stadtführung 
mit dem Thema „Kutteln, Kanonen und die 
Katastrophe 1643“, Die Zeitreise führt uns in 
den nicht enden wollenden Dreißigjährigen 
Krieg aus Sicht der leidenden Bevölkerung 
in einer belagerten und beschossenen Stadt 
z.B. anhand von einem überlieferten Augen-
zeugenbericht. Diese Zeit prägt das Stadt-
bild bis heute. Auch fast 500 Jahre danach ist 
wieder Krieg in Europa, das macht deutlich, 
dass das Thema aktueller ist, denn je. 
Bis 14:30 Uhr ist Zeit zur freien Verfügung, 
um 14:30 Uhr ist Abfahrt zum Testturm. Von 
15:00 – 16:00 Uhr ist das Zeitfenster für den 
Besuch des Testturmes reserviert. Danach 
Rückfahrt und Abschluss im Golden Fox in 
Worndorf. 

Samstag, 09.07.2022, Abfahrt um 8:30 Uhr 
am Parkplatz Bürgersaal 
Kosten: Eigenanteil Eintritt und Führung für 
Mitglieder: 14 €, für Nichtmitglieder 19 €  
Wir bitten um eine verbindliche Anmel-
dung bis zum 15.06.2022, da die Karten für 
den Testturm personalisiert bestellt werden 
müssen. 
Anmeldung bei Nadine Schiele,
 Tel. 0157 7391 0988 oder per whatsapp. 
Wir laden zu unserem Tagesausflug alle 
Landfrauen herzlich ein und alle, die es wer-
den wollen, auch Gäste sind willkommen. 

Der Landfrauenverband Südbaden 
informiert: 

Exklusiv-Aktionswochen 2022 für Land-
frauen in den ZG Raiffeisen Märkten: 

Vom 04.07.2022 - 09.07.2022 und 
28.11.2022 – 03.12.2022 erhalten Mitglie-
der gegen Vorlage ihres Mitgliedsausweises 
einen Rabatt von 10% auf ihren Einkauf in 
den ZG Raiffeisen Märkten. Nicht mit ande-
ren Rabattaktionen kombinierbar. 
 
 

Sportverein Worndorf
Wir möchten alle aktiven und passiven 
Mitglieder, Ortschafts- und Gemeinderäte 
und Freunde und Gönner des Sportvereins 
Worndorf zur Jahreshauptversammlung am 
Mittwoch, 22.06.2022 um 19.30 Uhr im 
Sporthaus in Worndorf recht herzlich einla-
den. 
Zusätzlich weisen wir darauf hin, dass die 
ausgefallenen Versammlungen von 2020 
und 2021 an diesem Abend nachgeholt 
werden. 

Tagesordnung:

•	 Begrüßung
•	 Totenehrung
•	 Bericht des Vorsitzenden
•	 Bericht der Frauenturngruppe
•	 Bericht der Seniorenturngruppe
•	 Bericht der Laufgruppe
•	 Bericht des Schriftführers
•	 Bericht des Kassierers
•	 Bericht der Kassenprüfer
•	 Ehrungen
•	 Entlastung
•	 Wahlen
•	 Wünsche und Anträge
 
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir 
uns sehr freuen. 

Der Vorstand 
  
 

Kirchen

Evangelische Eckstein- 
Kirchengemeinde  
Neuhausen ob Eck und  
Emmingen-Liptingen 
Der Wochenspruch aus der Bibel für die 
Woche von Trinitatis 

Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und 
die Liebe Gottes und die Gemeinschaft des 
Heiligen Geistes sei mit euch allen. 2. Kor 
13,13 

Sonntag, 12.06.2022 – Trinitatis 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Gervasiuskirche in Neuhausen ob Eck 
(Pfarrerin Stefanie Zerfaß) 

Dienstag, 14.06.2022 
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemein-
desaal in Neuhausen ob Eck 
Die Kinder des Kindergartens Morgensonne 
kommen zu Besuch 

Freitag, 17.06.2022 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe in der Schule 
in Neuhausen ob Eck 

Sommerkirche 22 

Die Sommerkirche wird vom Evang. Bezirks-
jugendwerk Tuttlingen zusammen mit der 
Evang. Kirchengemeinde Hausen ob Verena 
im Pfarrgarten unter dem Motto aufbrechen 
veranstaltet. 

In diesem Sommer gibt es die Sommer-
kirche gleich 4x  
Am Sonntag, 12.06.2022 um 11.00 Uhr 
und am 24.07.2022 um 10.00 Uhr (mit   
Aussendung der Freizeitmitarbeiter-Teams) 
Am Samstag, 02.07.2022 und 10.09.2022 
jeweils um 17.00 Uhr 

30 Min vorher Ankommen bei Getränken 
und Kaffee – Gottesdienst feiern – Essen 
und Gemeinschaft genießen - bring&share 
– Grillgut selber mitbringen – Getränke vor-
handen 

Die Sommerkirche ist eine gute Gelegen-
heit Mitarbeitende, Freunde, Nachbarn, 
Arbeitskollegen und andere Familien 
einzuladen – und auch über den eigenen 
Kirchturm hinaus einander zu begegnen. 

Pfarramt:

Pfarrerin Stefanie Zerfaß
Telefon: 07467/789
Stefanie.Zerfass@elkw.de 

Dienstfrei: 
vom 15.06.2022 bis 20.06.2022 ist Pfarre-
rin Stefanie Zerfaß nicht im Dienst. 
Die Vertretung übernimmt in dieser Zeit 
Pfarrerin Nicole Kaisner in Mühlheim an 
der Donau, Telefon 07463/382 

Sekretariat: 

Frau Juliane Sauter-Manz
Dienstag und Freitag
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Telefon: 07467/385
Juliane.Sauter-Manz@elkw.de 

Das Sekretariat ist während den Pfingst-
ferien nicht ständig besetzt, Sie erreichen 
uns am besten per Mail 

Kirchenpflege: 

Frau Beate Lang
Montag und Donnerstag
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Telefon: 07467/385
kirchenpflege-neuhausenoe@t-online.de 

Evangelische Eckstein-Kirchengemeinde 
Neuhausen ob Eck und Emmingen-Liptin-
gen, Stockacher Straße 2,  
78579 Neuhausen ob Eck 
www.eckstein-kirchengemeinde.de 
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Katholische Kirchengemeinde
St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau 
mit St. Michael in Neuhausen ob Eck und 
St. Nikolaus in Stetten/Donau 
Es besteht die ausdrückliche Empfeh-
lung, nicht aber die Verpflichtung zum 
Tragen einer Maske in geschlossenen 
Räumen. 

Herzliche Einladung zu den  
Gottesdiensten: 
Freitag, 10.06.2022 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
  
Samstag, 11.06.2022 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Michael 
  
Sonntag, 12.06.2022 
Dreifaltigkeitssonntag 
10.00 Uhr Wortgottesdienst in St. Maria 
Magdalena 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus

Gottesdienstordnung für die Kirchenge-
meinden in der SE Donau-Heuberg: 
Samstag, 11.05.2022 
18.30 Uhr Irndorf 

Sonntag, 12.06.2022 
08.30 Uhr Fridingen 
08.30 Uhr Kolbingen   
10.00 Uhr Renquishausen 

Montag, 13.06.2022 
18.30 Uhr Fridingen - Fatima-Rosenkranz 

Mittwoch, 15.06.2022 
18.00 Uhr Irndorf - anschl. Prozession 
18.00 Uhr Kolbingen - anschl. Prozession 

Donnerstag, 16.06.2022 
09.00 Fridingen - anschl. Prozession 
  
Wochendienst bei Beerdigungen  
und Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 07.06.2022 bis Samstag, 
11.06.2022 und von Dienstag, 14.06.2022 
bis Samstag, 18.06.2022: 
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim,
 Tel. 07463/354 
  
Tauftermine 
Mühlheim: 
Samstag, 11.06.2022 um 14.00 Uhr 
Sonntag, 10.07.2022 um 11.30 Uhr 

Neuhausen: 
Samstag, 25.06.2022 um 14.00 Uhr 
Sonntag, 24.07.2022 um 11.30 Uhr 
  
Live-Übertragung der Gottesdienste  
in St. Martinus, Fridingen 
Dreifaltigkeitssonntag, 12.06.2022 um 
08.30 Uhr 
Die Gottesdienste werden live übertragen, 
aufgezeichnet und können mit den Links auf 
Youtube angesehen werden.
Kurz Link: 
https://t1p.de/owek
Normaler Link: 
https://www.youtube.com/
channel/UCW8OiVo1bxX-
3vUjBAgf1Umw

Spendenkonto:  
DON BOSCO MISSION 
LIGA BANK MÜNCHEN 
IBAN: DE66 7509 0300 0102 1418 76 
BIC: GENODEF1M05 
VERWENDUNGSZWECK: Alexandra Huber 
und Spendencode: S22VB008 
Bei Bedarf wird gerne eine Spendenquit-
tung ausgestellt, hierfür benötigt Don Bos-
co die Adresse (Name, Straße, PLZ, Ort) des 
Spenders (bitte gleich bei der Überweisung 
angeben). 
Vielen Dank schon mal im Voraus!  
Alexandra Huber

1. Lesung:
 Sprüche 8,22-31 
2. Lesung: Römer 5,1-5 
Evangelium: 
Johannes 16,12-15 

>> Noch vieles habe ich 
euch zu sagten, aber ihr könnt es jetzt nicht 
tragen. Wenn aber jener kommt, der Geist 
der Wahrheit, wird er euch in der ganzen 
Wahrheit leiten. Denn er wird nicht aus sich 
selbst heraus reden, sondern er wird reden, 
was er hört, und euch verkünden, was kom-
men wird. << 
  
Dienstag, 14.06.2022 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
keine Messe 
  
Mittwoch, 15.06.2022 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
keine Messe 
  
Donnerstag, 16.06.2022 
Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
Fronleichnam 
09.00 Uhr Feierliches Hochamt in St. Maria 
Magdalena, anschl. Fronleichnamsprozession 
  
Freitag, 17.06.2022 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
keine Messe 
  
Samstag, 18.06.2022 
18.00 Uhr !! Feierliches Hochamt zu  
Fronleichnam in St. Michael 
  
Sonntag, 19.06.2022 
12. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Feierliches Hochamt zu Fronleich-
nam in St. Nikolaus, anschl. Fronleichnams-
prozession 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 

Weltwärts Freiwilligendienst in Georgien 
Hallo ich bin Alexandra aus Renquishausen, 
gerne möchte ich für meinen Freiwilligen-
dienst in Georgien Spenden sammeln, um 
dort den Kindern vor Ort zu helfen. Ich sel-
ber werde ab September 2022 für ein Jahr in 
Georgien sein, um dort verschiedene kirch-
liche Projekte zu unterstützen, weil ich den 
Kindern und Jugendlichen helfen möchte. 
Don Bosco volunteers ist eine Organisati-
on der katholischen Kirche und unterstützt 
weltweit Kinder und Jugendliche in ärmeren 
Ländern und versucht diesen ein besseres 
Leben zu ermöglichen. 
Ich würde mich sehr freuen, wenn Ihr Don 
Bosco volunteers und vor allem die Kinder in 
Georgien unterstützen würdet. 
In Georgien erwartet mich, neben der frem-
den Kultur und Sprache, die Arbeit mit Kin-
dern mit Behinderung und mit Kindern und 
Jugendlichen, die unter schlechten Lebens-
voraussetzungen ihren Alltag meistern. 

Kontakt: Alexandra Huber, 
Hirschstr. 12, 78603 Renquishausen 
Tel. 015735446372 
E-Mail: alexandra.huber2@web.de 
  
Kath. Pfarramt St. Maria Magdalena, 
Ettenbergstr. 4, 78570 Mühlheim/Donau 

Öffnungszeiten: 
Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr 
Do. von 14.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, 
Mail: StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
  
 

Seesorgeeinheit Egg
Katholische Erwachsenenbildung 

Wildkräuter aus dem Schindelwald  

Schwandorf (hd) – Zu einem Kräuterspa-
ziergang durch den Schindelwald mit der 
Kräuterpädagogin Michaela Hagen lädt 
die Katholische Erwachsenenbildung der 
Seelsorgeeinheit Egg am Mittwoch 8. Juni 
ein. Treffpunkt um 16 Uhr auf dem Wan-
derparkplatz bei Ederstetten (Richtung 
Schwandorf ), Wir lernen Wildkräuter ken-
nen, die unseren Speiseplan bereichern 
können und die schon seit Jahrhunderten 
bei Alltagsbeschwerden erfolgreich einge-
setzt werden. 

Die Teilnehmer erhalten Informationsblätter 
zu den entdeckten Pflanzen. Mit den Rezep-
tideen können wilde Leckereien kreiert wer-
den. Wir gehen beim Spaziergang ca. vier 
Kilometer auf Waldwegen. 

Eine Anmeldung der Teilnehmer ist nicht er-
forderlich. Zur Deckung der Auslagen wer-
den Spenden gerne entgegengenommen. 
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Kultur-
Nachrichten

Geheimtipp  
Donauwelle 

Ihre Stimme für den Premium-
weg Eichfelsen-Panorama 
Die Abstimmung zur Wahl „Deutschlands 
Schönster Wanderweg 2022“ läuft noch bis 
30. Juni. Der Premiumwanderweg „Donau-
Welle Eichfelsen-Panorama“ ist bekannt-
lich mit 14 weiteren Wanderwegen aus über 
100 Wegen aus ganz Deutschland in der 
Kategorie „Tagestouren“ nominiert. Bundes-
weit kann für die Wege abgestimmt werden. 
Schon die Nominierung ist eine Auszeich-
nung. Die Wahl bietet die Chance, unsere 
Region bundesweit ins „Licht“ zu setzen. 
Und es hilft am Ende auch unseren Gastro-
nomie- und Übernachtungsbetrieben. 

Noch bis Ende Juni 2022 kann man entwe-
der direktonline  im Wahlstudio des „WAN-
DERMAGAZIN“ oder per Wahlkarte für die 
Wege abstimmen: Es gibt auch etwas zu 
gewinnen. Die Wahlpostkarten gibt es bei 
den Städten und Gemeinden sowie in den 
Gastronomiebetrieben im Donaubergland. 
Alle wichtigen Infos rund um die Wahl, den 
Link zum Wahlstudio, zur Tour und zu den 
Aktionen gibt es im Internet unter www.
geheimtipp-donauwelle.de  oder auch di-
rekt bei der Donaubergland GmbH unter Tel. 
07461-7801675. 

Tipps für Rad- und Wandertouren 
Für alle Unternehmungen in den Pfingstferi-
en im Donaubergland, ob Wandern, Radfah-
ren, Museen oder mehr gibt es viele Tipps, 
Touren und Anregungen im Internet unter 
www.donaubergland.de. 

SWR „Expedition in die Heimat“ 
Für alle, die die Sendung des SWR-Fernse-
hens „Kanu-Wandern im Donautal“ am Frei-
tag vor Pfingsten in der Sendereihe „Expe-
dition in die Heimat“ nicht gesehen haben 
oder sie nochmals sehen möchten: Sie ist 
in der ARD-Mediathek zu finden. Den Link 
dazu gibt es auch auf der Homepage des 
Donauberglandes.

Interessantes
und Wissenswertes

Von 11 bis 17 Uhr werden Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Naturschutzzen-
trums im Donautal und in der Umgebung 
in Bereichen unterwegs sein, an denen mit 
zahlreichen Besuchern zu rechnen ist. Die 
Besucherinnen und Besucher können mit 
den Mitarbeitern ins Gespräch kommen und 
mehr über die Natur, die einzigartige Pflan-
zen- und Tierwelt im Naturpark, aber auch 
über die Naturschutzregelungen für die Ak-
tivitäten in der Natur erfahren, sei es beim 
Wandern und Radfahren im Wald und Flur 
oder auch beim Kanufahren im Donautal. 

Vor allem die derzeit bunt blühenden Blu-
menwiesen sind auf Rücksichtnahme ange-
wiesen. Auch wenn der Wunsch nach einem 
Picknick oder Sonnenbad auf der Wiese ver-
ständlich ist, sorgt dies für große Probleme. 
Blumenwiesen sind wertvolle Lebensräume, 
die durch das Betreten gestört werden. Zu-
gleich dienen Blumenwiesen auch der Pro-
duktion von Tierfutter. Nur durch eine regel-
mäßige Mahd können sie erhalten werden. 
Auf einer plattgetretenen Wiese wird dies 
für einen Landwirt aber unmöglich. 
Wer den Lebensraum Wiese hautnah erle-
ben möchte, hat hierzu in Inzigkofen-Diet-
furt die ideale Möglichkeit. Dort wurde 
oberhalb der Donaubrücke zusammen mit 
dem Hof Hafersack ein „Heuwiesenlaby-
rinth“ angelegt, an dem während des In-
fomarathons auch ein Informationsstand 
aufgebaut ist. Ein verschlungener Pfad führt 
entlang der schönsten Wiesenblumen und 
bietet nebenbei allerhand Information rund 
um den Lebensraum. 

Mehr über Blumenwiesen lässt sich auch 
bei einer Exkursion zu Wiesen im Donautal 
erfahren. Startpunkt ist 11 Uhr am Park-
platz bei der Skihütte Fridingen. Hierzu 
ist eine Anmeldung beim Haus der Natur 
(07466/92800, info@nazoberedonau.de) er-
forderlich. 

Als weiteres Aktionsangebot ist das Ökomo-
bil des Regierungspräsidiums Tübingen auf 
dem Wanderparkplatz bei der Burg Wilden-
stein im Einsatz. Hier werden spannende 
Informationen zum Thema Wiese und ein 
kurzweiliges Mitmachprogramm angebo-
ten. Auch das Infomobil des Naturschutz-
zentrums ist im Rahmen des Infomarathons 
unterwegs und wird beim Jägerhaus Fridin-
gen stationiert sein. 

Infomarathon  
am 12. Juni
Willkommen in der  
Heimat Natur 

Die sonnigen Frühlingstage locken uns 
Menschen nach draußen. Vor allem das Do-
nautal mit dem faszinierenden Talpanorama 
ist ein beliebtes Ausflugsziel. Doch mit stei-
genden Besucherzahlen wachsen auch die 
Belastungen für die Natur. Im Rahmen der 
gemeinsamen Kampagne „Heimat Natur“ 
von Donaubergland Tourismus und dem 
Naturschutzzentrum Obere Donau findet 
daher am Sonntag, 12. Juni zum dritten Mal 
ein Infomarathon statt. 

„Sport und Integration  
von ukrainischen Kriegs- 
vertriebenen“ 
Kooperationsprojekt vom Landkreis 
Tuttlingen, Sportkreis Tuttlingen e.V. 
und Badischem Sportbund Freiburg e.V. 
(BSB) startet am 1. Juni 2022 

Um die ukrainischen Flüchtlinge, die dauer-
haft in Deutschland bleiben und sich hier ein 
neues Leben aufbauen möchten, so gut und 
so schnell wie möglich zu integrieren, ist die 
Unterstützung der heimischen Sportvereine 
von großer Bedeutung. Sport verbindet und 
zeigt, wie wertvoll Zusammenhalt ist. Zu-
dem fördert er den gegenseitigen Respekt. 
Der Zugang ukrainischer Flüchtlinge in die 
Sportvereine verzögert sich leider oftmals 
durch mangelnde Kommunikation, Abstim-
mung und Information. Aus diesem Grund 
starten der Landkreis Tuttlingen, der Sport-
kreis Tuttlingen e.V. sowie der Badische 
Sportbund Freiburg die Initiative „Sport und 
Integration von ukrainischen Kriegsvertrie-
benen“. 

„Sportvereine sind daher bei der Integration 
von ukrainischen Kriegsvertriebenen enorm 
wertvoll“, betonte Landrat Stefan Bär bei der 
Unterzeichnung des Kooperationsprojektes. 
„In vielen Fällen wird über den Sport hinaus 
geholfen und unterstützt. Die in Deutsch-
land ankommenden Personen haben in den 
Vereinen die Möglichkeit, Sprachbarrieren 
abzubauen und neue Kontakte zu knüpfen. 
Die Sportverbände als Dachverband der 
Sportvereine haben den besten Zugang 
zum organisierten Sport. Darüber hinaus 
steht der Landkreis Tuttlingen – aufgrund 
des Integrationsmanagements und der Eh-
renamtskoordination – in unmittelbarem 
Kontakt mit den Kriegsflüchtlingen und den 
Kommunen. Insbesondere durch den Ein-
bezug ehrenamtlicher Helfer, bestehender 
Helferkreise und natürlich der Kommunen 
gelingt die direkte Kontaktaufnahme und 
persönliche Ansprache des anvisierten Per-
sonenkreises.“ 

Sportvereine, die ukrainische Kriegsver-
triebene in ihr Sportangebot aufnehmen, 
erhalten als Ausgleich für Kosten im Trai-
nings- und Wettkampfbetrieb einen finanzi-
ellen Zuschuss. Daher stehen jedem Verein 
10 Euro pro Monat für eine Person im Ver-
ein (120 Euro im Jahr) zur Verfügung. Das 
Antragsverfahren erfolgt dabei so unbü-
rokratisch wie möglich. Alle interessierten 
Sportvereine des Landkreises Tuttlingen, die 
den beiden Sportverbänden des Sportkrei-
ses Tuttlingen e.V. und des BSB angehören, 
können zentral über die Geschäftsstelle des 
Sportkreises Tuttlingen e.V. (Sportkreisge-
schäftsstelle, Manfred   Ulmer-Sportheim, 
Am Unterbach 6, 78549 Spaichingen, Tel.: 
07424/4636, Fax.: 07424/2334, Mail: 
info@sportkreis-tut.de) einen Förderantrag 
für jeden in den Verein aufgenommenen uk-
rainischen Kriegsvertriebenen stellen. 

Gefördert wird das Projekt durch den Land-
kreis Tuttlingen, zunächst für ein Jahr (1. Juni 
2022 - 31. Mai 2023). 
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Weitere Kinderärztin für  
das MVZ Spaichingen 
Mit Lama Khamis, Fachärztin für Kinder- und 
Jugendmedizin, bekommt die Kinderarzt-
praxis des MVZ Spaichingen eine weitere 
Kinderärztin. Neben Abreika Burwak, die 
seit November 2020 die Kinderarztpraxis be-
treibt, verstärkt nun Lama Khamis das Team 
und ergänzt das Behandlungsangebot auch 
durch ihre Expertise im Ultraschall von Hüf-
te, Abdomen und Gehirn.

Die erfahrene Ärztin arbeitete vor der Tätig-
keit im MVZ Spaichingen als Assistenzärztin 
in der Kinderklinik am Universitätsklini-
kum Jena, wo sie auch einen Großteil ihrer 
ärztlichen Weiterbildung zur Kinderärztin 
absolvierte sowie an der Kinderklinik des 
Klinikums Hochsauerland in Arnsberg. Frau 
Khamis ist verheiratet und hat zwei Kinder. 
Gemeinsam mit ihrer Familie wohnt sie im 
Landkreis Tuttlingen. Ihr Mann ist ebenfalls 
Arzt und als Chefarzt der Klinik für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe am Klinikum 
Landkreis Tuttlingen tätig.
„Ich freue mich auf die Arbeit mit meinen 
Kolleginnen und einfach darauf, dass ich für 
die Kinder und Familien im Landkreis Tutt-
lingen da sein darf“, so Lama Khamis. 

„Dass wir mit Frau Khamis nicht nur eine gut 
ausgebildete Kinderärztin, sondern auch 
eine sehr sympathische Kollegin für unsere 
Kinderarztpraxis gewinnen konnten, war 
für uns ein absoluter Glücksfall. Die Zusam-
menarbeit zwischen Frau Khamis und Frau 
Burwak garantiert Kontinuität für die Be-
handlung und Betreuung der Kinder und ih-
rer Familien in der Kinderarztpraxis im MVZ 
Spaichingen und unterstützt die kinderärzt-
liche Versorgung im Landkreis Tuttlingen“, 
freut sich Personaldirektor Oliver Butsch 

Termine können unter der bekanntem Te-
lefonnummer 07424 / 950-4020 oder via 
E-Mail unter kinderarztpraxis-mvz@klini-
kum-tut.de vereinbart werden. 

Die Gratulanten mit Praxisteam von links: Oliver 
Butsch (Personaldirektor Klinikum Landkreis Tutt-
lingen), Rina Paola Schaz (Medizinische Fachan-
gestellte), Jennifer Sauter (Gesundheits- und Kin-
derkrankenpflegerin), Lama Khamis (Fachärztin 
für Kinder- und Jugendmedizin), Abreika Burwak 
(Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin), Vera 
Vukovic (Praxismanagerin), Damla Bayrak (Medizi-
nische Fachangestellte) und Dr. Sebastian Freytag 
(Geschäftsführer Klinikum Landkreis Tuttlingen).
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Welcome Center lädt ein.  
Gemeinsames Treffen „Deutsch üben“ 
ganz persönlich im Hof vom Welcome 
Center 
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg/ Villin-
gen-Schwenningen.  Das Welcome Center 
bietet am Donnerstag, 23. Juni, von 18 bis 20 
Uhr das „Deutsch üben“ an. Es findet diesmal 
persönlich im Hof vom Welcome Center statt. 
Hier können sich internationale Fachkräfte 
und Interessierte untereinander vernetzen und 
ihre Deutschkenntnisse auffrischen. 

Internationale Fachkräfte haben es 
schwer, ihr Deutsch zu erweitern.
Die größte Schwierigkeit auf dem Weg zur 
Integration für die internationalen Fachkräf-
te ist die deutsche Sprache. Sie brauchen 
viel Zeit und Übung, die sie nicht haben. 
Das Welcome Center möchte sie in dieser 
schwierigen Zeit unterstützen und bietet 
dieses Angebot an.  
Interessierte können sich gerne bis Diens-
tag, 21. Juni  anmelden unter Tel. 07721 – 
697 325-7 oder per E-Mail an 
grigoryan@wifoeg-sbh.de.  

Infokasten:
Das Welcome Center ist eine Einrich-
tung der Wirtschaftsförderung Schwarz-
wald-Baar-Heuberg und der IHK Schwarz-
wald-Baar-Heuberg. 
Es unterstützt ausländische Fachkräfte beim 
Start in der Region. Gefördert wird es aus 
Mitteln des Landesministeriums für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus und durch die 
Förderer des Welcome Centers. 

Im Fokus der Veranstaltung stand die struk-
turierte Arbeitsweise und Zusammenarbeit 
örtlicher Einsatzführung mit den Abläufen 
der rückwärtigen Einsatzunterstützung. 
Darüber hinaus standen auch Möglichkei-
ten der überörtlichen Unterstützung aus 
anderen Landkreisen, ein Heranführen von 
ortsunkundigen Einsatzkräften und die Be-
völkerungswarnung im Fokus.
Landesfeuerwehrarzt Dr. Andreas Häcker 
informierte die Feuerwehrleute zudem über 
Gesundheitsgefahren im Feuerwehrdienst, 
ausgehend von Kontaminationen – bei-
spielsweise Verunreinigungen aus Bran-
drauch – und angemessene und wirkungs-
volle Schutzmaßnahmen.
Bereits in den zurückliegenden Wochen und 
Monaten besuchten die Disponenten der 
Integrierten Leitstelle die Feuerwehren des 
Heubergs und die Freiwillige Feuerwehr Fri-
dingen, um Besonderheiten und Gefahren-
schwerpunkte, aber auch Spezialausrüstung 
in der Fläche des Landkreises kennenzuler-
nen, die Ortskenntnisse zu schärfen und den 
persönlichen Kontakt zu stärken. Weitere 
Fortbildungen dieser Art sind vorgesehen. 
 
 
42/2022

Teilzeit-Weiterbildung  
zum Betriebswirt 
In der Weiterbildung zum geprüften Be-
triebswirt nach der Handwerksordnung 
(HwO) an der Bildungsakademie Singen 
sind noch Plätze frei 
Betriebswirtschaft ist eines der beliebtes-
ten Studienfächer in Deutschland. Doch 
ein akademisches Vollzeitstudium ist für 
den Betriebswirte-Titel kein Muss, er kann 
auch nebenberuflich oder als Kompaktkurs 
erworben werden. In der Bildungsakade-
mie Singen startet am 12. September 2022 
ein Teilzeitkurs zum geprüften Betriebswirt 
(HwO). In der Weiterbildung werden den 
Teilnehmenden betriebswirtschaftliche, 
volkswirtschaftliche, personalwirtschaftli-
che und rechtliche Fachbegriffe und Zusam-
menhänge erläutert, die Führungskräfte im 
Unternehmen benötigen. Dabei wechseln 
sich Vorlesungen und Selbstlernphasen ab. 
Meister und erfahrene Führungskräfte mit 
kaufmännischen Vorkenntnissen profitieren 
von dem praxisnahen Unterricht, der Fall-
studien und komplexe betriebswirtschaftli-
che Problemstellungen mit einbezieht. Der 
Teilzeitkurs findet montags und mittwochs 
jeweils von 18:30 Uhr bis 21:30 Uhr statt, 
Kursende ist am 31. Juli 2024. 

Weitere Informationen zu Lehrinhalten 
und Anmeldung unter 
www.bildungsakademie.de/betriebswirt 
  
 

Neue VdK-Kampag-
ne Nächstenpflege  

„Häusliche Pflege findet hinter verschlosse-
nen Türen statt. Wie sich die Lage für die Be-
troffenen darstellt, war bislang nicht näher 
bekannt, obwohl in Deutschland 80 Prozent 
der 4,1 Millionen Pflegebedürftigen zuhau-
se versorgt werden, im Südwesten rund 

378.000 Menschen“, betont der Sozialver-
band VdK Baden-Württemberg. Abhilfe will 
der VdK mit seiner großangelegten bundes-
weiten Pflegestudie in Zusammenarbeit mit 
der Hochschule Osnabrück schaffen, deren 
Ergebnisse im Mai 2022 vorgestellt wurden. 
Außerdem hat der VdK in Bund und Land die 
neue VdK-Kampagne Nächstenpflege ge-
startet, um gerade den Anliegen der zuhau-
se gepflegten Menschen und pflegender 
Angehöriger Gehör zu verschaffen. „Denn, 
für unsere Gesellschaft ist die Pflege durch 
Angehörige enorm wichtig“, so der VdK 
auch mit Blick auf den demografischen Wan-
del. Der Landesverband forderte auf seiner 
Landespressekonferenz im Landtag sowie 
einer „Demo ohne Menschen“ in Stuttgart 
mehr Entlastung und Unterstützung für 
pflegende Angehörige sowie Bürokratie-
abbau. Detailinformationen, Fotos und 
Links finden sich unter  www.vdk-bw.
de. Die neue Pflegekampagne ist auch 
Schwerpunktthema des VdK-Gesund-
heitstags am 10. September 2022 in der 
Liederhalle Stuttgart.   

DRV würdigt ihre Ehrenamtlichen

Die Selbstverwaltung gilt als tragendes Ele-
ment der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV). Rund 300 Ehrenamtliche engagieren 
sich für die DRV Baden-Württemberg – in 
Vertreterversammlung, Vorstand, als Versi-
chertenberaterinnen und -berater oder Mit-
glieder von Widerspruchsausschüssen. Zu 
diesen Personen gehören auch Mitarbeiter 
des Sozialverbands VdK. Die uneigennüt-
zige Arbeit ihrer Ehrenamtlichen würdigte 
die DRV am 18. Mai, dem Tag der Selbstver-
waltung. „Die ehrenamtlich tätigen Selbst-
verwalter leisten in ihrer Freizeit enorm viel, 
um den Menschen alle notwendige Unter-
stützung in den Belangen der gesetzlichen 
Rentenversicherung zukommen zu lassen. 
So helfen sie mit, dass alle nötigen Entschei-
dungen schnell, verantwortungsvoll und 
mit großem Sachverstand getroffen wer-
den können“, hob die DRV dazu hervor. Sie 
verwies auch auf die Versichertenberater, 
die Anträge aufnehmen und direkt in der 
Nachbarschaft helfen. Die Widerspruchsaus-
schüsse, die mit Versicherten- und Arbeit-
gebervertretern paritätisch besetzt sind, 
sollen sicherstellen, dass Widersprüche der 
Versicherten gegen DRV-Entscheidungen 
schnell geklärt werden. Besonders bei der 
Ausgestaltung von Präventions- und Rehal-
eistungen könnten die Selbstverwalter eige-
ne Berufserfahrungen einfließen lassen und 
dazu beitragen, dass Menschen länger im 
Beruf bleiben können. Details gibt es unter 
www.drv-bw.de/sozialwahl.  

VdK-Ukraine-Solidarität geht weiter

In diesen Monaten besinnen sich viele 
VdK-Verbandsstufen ihrer Anfänge in den 
ersten Nachkriegsjahren. Ursprünglich als 
Selbsthilfeorganisation der Kriegsbeschä-
digten und Kriegshinterbliebenen gegrün-
det, und in der Folgezeit weiteren Personen-
gruppen wie Menschen mit Behinderung 
und Rentnerinnen und Rentnern geöffnet, 
begehen viele VdK-Orts- und Kreisverbände 
ihr 75. Jubiläum oder holen coronabedingt 

Feuerwehren und Leitstelle 
stärken Vernetzung für einen 
Einsatz bei Großschadenslagen 
Im Rahmen einer zweitägigen Fortbildungs-
veranstaltung unter Leitung des Kreisfeuer-
wehrverbandes und des Amtes für Brand- 
und Katastrophenschutz haben zuletzt 
rund 100 Führungskräfte der Feuerwehren 
aus dem Landkreis Tuttlingen und Mitar-
beiter der Integrierten Leitstelle Tuttlingen 
die Zusammenarbeit und Schnittstellen bei 
Großschadenslagen gestärkt und detailliert 
erläutert. 
Klimaveränderungen lassen ein verstärk-
tes und häufigeres Auftreten von kräftigen 
Unwetterereignissen und damit großen 
Herausforderungen für die Feuerwehren in 
der Fläche erwarten. Das zeitgleiche Auf-
treten sehr vieler Einsätze erfordert zur Be-
wältigung eine enge Zusammenarbeit der 
Feuerwehren untereinander, aber auch das 
gute Zusammenwirken mit der Integrierten 
Leitstelle. Für diese Hochlast-Ausnahmesi-
tuationen sind angepasste und aufeinander 
abgestimmte Strukturen und Arbeitsweisen 
sowie klare Kommunikationswege und -mit-
tel vorgeplant. 
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verschobene Feiern nach. Da erinnert man 
auch an das große Kriegsleid: Tod, körper-
liche und seelische Schäden, Zerstörung, 
Hunger, Durst, Kälte, Gefangenschaft, Ver-
gewaltigung, Vertreibung, Flucht, Verlust 
von Hab und Gut, jahrelange Sorge um ver-
misste Angehörige. Russlands Angriffskrieg 
auf das Nachbarland Ukraine bringt den be-
troffenen Menschen solch unermessliches 
Leid. Viele VdK-Mitglieder, Orts- und Kreis-
verbände sowie der Landesverband haben 
seit dem 24. Februar die Ukraine-Solidarität 
mit vielfältigen Aktionen, Geldspenden und 
benötigten Sachspenden, wie Medikamen-
ten, unterstützt. Diese Hilfe ging auch in 
den letzten Wochen weiter. Erneut betei-
ligten sich Kreis- und Ortsverbände aus Ba-
den-Württemberg, um den angegriffenen 
Menschen ihre Solidarität zu bekunden. 

VdK am 8. Juli auf Messe „besser sehen“ 
in Stuttgart

Nach zweijähriger Corona-Pause gibt es 
am Freitag, 8. Juli 2022, in Stuttgart wieder 
die Messe „besser sehen“. Die Fachmesse 
rund ums Sehen findet dieses Jahr in der 
Liederhalle, Berliner Platz 1, 70174 Stutt-
gart, statt. Sie gilt als größte Messe ihrer 
Art im süddeutschen Raum und wird von 
der Stiftung Nikolauspflege gemeinsam mit 
Kooperationspartnern, darunter unter an-
derem der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg, der Landesverband für Menschen 
mit Körper- und Mehrfachbehinderung 
Baden-Württemberg sowie der Landesse-
niorenrat, ausgerichtet. Alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger können dort in 
der Zeit von 10 bis 17 Uhr, ohne Eintritt und 
ohne Anmeldung, die Informationsstände 
von spezialisierten Kliniken, Optikern, Hilfs-
mittelanbietern, Forschungseinrichtungen, 
Selbsthilfegruppen und Sozialverbänden, 
darunter der VdK-Kreisverband Stuttgart, 
besuchen. Außerdem gibt es ein umfangrei-
ches Vortragsprogramm rund um die The-
men Augenerkrankungen, Therapien und 
Hilfsmitteleinsatz. Viele Hilfsmittel können 
vor Ort ausprobiert werden. 

Mitmachangebote für das Publikum ergän-
zen das umfangreiche Programm. Auch für 
Kinderbetreuung ist gesorgt. Weitere Infor-
mationen unter www.fachmesse-besser-se-
hen.de im Internet. 
  
 

2. Bichtlinger Flohmarkt 
Am Samstag, den 09. Juli 2022 findet am 
ehemaligen Schulgebäude in Bichtlingen 
wieder ein Flohmarkt statt. 

Es gibt noch eine begrenzte Anzahl freier 
Tische! Diese können bis zum 01. Juli 2022 
bei Werner Brutscher unter 0162/6321114 
reserviert werden. Die Tischmiete beträgt 
15,00€ und ist zugunsten des Vereins Dorf-
gemeinschaft Wasser e.V. 
Wir würden uns über eine rege Teilnahme 
sehr freuen. 
Die Vorstandschaft der Dorfgemeinschaft 
Wasser e.V. 

Das Landratsamt Tuttlingen 
informiert: Das Kreissozialamt 
zieht um 
Nach fast zwei Jahren ziehen die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des Kreissozialamtes 
von der Außenstelle Tuttlingen-Gänsäcker 
zurück in die Bestandsgebäude der Bahn-
hofstraße in Tuttlingen.
Am 09.06.2022 sowie am 10.06.2022 werden 
die Sachgebiete „Sozialleistungen nach dem 
SGB XII“ sowie „Unterhalt/Forderungsrück-
griff“ ins Erdgeschoss der Bahnhofstraße 
100 (Gebäude A) umziehen. Am 13.06.2022 
bis einschließlich 14.06.2022 folgt dann das 
Sachgebiet „Wohngeld/BAföG/Schuldner-
beratung“, welches dann im Obergeschoss 
der Bahnhofstraße 100 (Gebäude C) anzu-
finden sein wird.
Daher sind die Sachbearbeiterinnen und 
Sachbearbeiter des Sozialamtes vom 
09.06.2022 bis 14.06.2022 persönlich nicht 
und telefonisch nur eingeschränkt zu errei-

chen. Die Umzugsarbeiten können gegebe-
nenfalls noch bis zum 15.06.2022 andauern 
und den Dienstbetrieb einschränken. Hier-
für bittet das Landratsamt Tuttlingen um 
Verständnis. 
 
 

Diner en blanc  
Samstag – 11. Juni 2022- ab 17:00 Uhr  
Bürgerpark Kulturhaus Altes Krematori-
um,  Stockacher Str. 5/1,  
78532 Tuttlingen, 
 Französisch angehaucht ist auch dieser 
Programmpunkt. Wie in den vergangenen 
Jahren gibt es am Samstag, 11. Juni, eine 
Neuauflage unseres fast schon traditionel-
len Freiluftessens ‚ganz in weiß‘. Wir begin-
nen das Diner ab 17:00 Uhr im Bürgerpark 
um uns an den bekannten weißen Tafeln zu 
versammeln. Es bleibt alles beim Alten: wir 
richten die Tische, jeder bringt eigenes 
Essen und möglichst viele Freunde mit, Ge-
tränke werden von uns verkauft, die be-
vorzugte Kleidung für den Anlass ist ‚ganz in 
weiß‘. Musikalisch umrahmt wird das Ganze 
von Marco Schorer und Alex Kupferschmid, 
einer Auswahl der bekannten 4fun Formati-
on. Alles findet bei trockenem Wetter statt, 
gegebenenfalls etwas kühlere Temperatu-
ren werden uns nach einem Jahr Frischluft-
training in der Außengastronomie sicherlich 
nicht abschrecken. 

EINTRITT FREI 

DES REDAKTIONELLEN TEILS
ENDE 







Herzlichen Dank

für die Anteilnahme, die uns in den schweren Stunden 
des Abschieds von

Gottfried Hamma
* 8. Januar 1930    † 11. Mai 2022

entgegengebracht wurde und uns Trost gespendet hat.

Unser besonderer Dank gilt:
der Hausarztpraxis Dr. Björn Kappeler
dem Pflegedienst Harry Ferencak
Herrn Pfarrer Joseph Mujuni
dem Grabgesang
Herrn Bürgermeister Stefan Waizenegger
der Freiw. Feuerwehr Fridingen

Martha Hamma
Hans Hamma mit Familie

– 

Wir heiraten!
Fabienne Binkele & Tom Schmid

Standesamtliche Trauung am 10.06.2022
um 14:00 Uhr im Rathaus Wurmlingen.

THOMAS BICHLER

BODENSEEBERGE
Wanderungen und Anstiege auf die Berge rund um den Bodensee 
∙ 90 Wanderungen und Bergtouren zwischen Hegau, Linzgau, Bodensee, Ostschweiz, Bregenzerwald und Westallgäu
∙ Mit allen zerti� zierten Premiumwanderwegen am Bodensee
∙ Einteilung aller Touren in fünf Schwierigkeitsstufen
∙  Detaillierte Wegbeschreibungen mit Charakteristiken, Gehzeiten, Anforderungen, Einkehr- und 

Übernachtungsmöglichkeiten
∙ Informative Tourenkarten mit eingezeichneten Routen und Links zur Onlinedarstellung
∙ GPS-Daten zu allen Touren

ISBN 978-3-7977-0773-4  |  VK 28,00 €  |  Verlag Stadler
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STARKES DUO. 
AUS EINS MACH ZWEI
Erleben SIe das maximale Lesevergnügen mit minimalen Aufwand. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie. 
Erleben SIe das maximale Lesevergnügen mit minimalen Aufwand. 
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BEIM TENNISCLUB NEUHAUSEN OB ECK

Kaltes Bier vom Fass,

gekühlte Getränke 

und geile Musik!

… und natürlich unsere Leckereien vom Grill!!!

Mi. 15.06.2022 ab 17.00 Uhr Feierabendhock
Do. 16.06.2022 ab 10.00 Uhr Festbetrieb
Fr. 17.06.2022 ab 17.00 Uhr Feierabendhock
Sa. 18.06.2012 ab 10.00 Uhr Festbetrieb

Mit Zeltbetrieb bei schlechter Witterung

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch auf unserer Anlage

TC Neuhausen o.E. e.V.
Beim Friedhof 7, 78579 Neuhausen

Unser Geschäft ist von
Mo., 13.06. bis Sa., 18.06.22

geschlossen.



Stellenausschreibung
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft m/w/d
in Teilzeit mit 18 Stunden pro Woche für die Reinigung unserer 

kommunalen Gebäude (insbesondere der Homburgschule)

Wir erwarten von Ihnen:
•	 Engagement und Zuverlässigkeit
•	 selbständiges, sorgfältiges und flexibles Arbeiten
•	 Teamfähigkeit

Wir bieten:
•	 ein vielseitiges, interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
•	 einen unbefristeten Arbeitsvertrag
•	 eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst sowie die im öffentlichen 

Dienst üblichen Sozialleistungen

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 
24.06.2022 an das Bürgermeisteramt, Rathausplatz 1, 78579 Neuhausen ob Eck, 
gerne auch per E-Mail an: info@neuhausen-ob-eck.de

Für Rückfragen steht Ihnen Hauptamtsleiter Hans Hager, 
Telefon 07467/9460-14, gerne zur Verfügung.

Wir suchen  
rüstigen Rentner

auf  450-€-Basis, 
flexible Arbeitszeiten.

Für Nacharbeiten und Kontrolle von Drehteilen.

MARQUARDT Metallwaren GmbH
Tel.: 07461 / 87 50  •  info@marquardt-drehteile.de

MFA m/w/d
Für unsere Allgemeinarztpraxis in Fridingen  
suchen wir eine/n MFA, gerne auch ab sofort. 
Bewerbung bitte an:
Allgemeinarztpraxis Lischerong
Bahnhofstr. 6, 78567 Fridingen

„Die einfach zu früh geborenen“
Tanz für Seniorinnen und Senioren 

am Dienstag, 14.06.2022 ab 14.00 Uhr 

im Gasthaus Krone in Gosheim
mit Alleinunterhalter Franz Bender

- gegen Unkostenbeteiligung - 
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AUSTRÄGER GESUCHT!

Wollen Sie Ihr eigenes Geld mit einer  
Nebenbeschäftigung (Minijob) auf  

Stundenbasis (Mindestlohn) verdienen?
Ideal für Jugendliche ab 13 Jahren, Hausfrauen, Rentner oder die 
ganze Familie. Bewerben Sie sich als Austräger für das Blättle Ihrer 
Gemeinde. Die Bezahlung orientiert sich am MiloG.
Ihre Bewerbung nehmen wir gerne telefonisch oder schriftlich per 
E-Mail entgegen. 

Aktuell suchen wir für folgende  
Gebiete Austräger (m/w/d):

Neuhausen ob Eck–Neuhausen- Bezirk 46 –  
Vertretung für die KW24/2022

Tanninger Str., Carl-Benz-Str., Eckstr., Gehrenstr.,  
Im Morgen, Meßkircher Str.

Mittelstr., Rietweg, Schwandorfer Str., Seestr.,  
Sternstr., Südstr., Tanninger Str.

Wir suchen immer wieder neue Austräger  

und Ferienvertretungen. Sie können Sich  

gerne auch initiativ bewerben.

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen, das sich auf die 
Bereiche Drehen und Fräsen spezialisiert hat. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Zerspanungsmechaniker 
Fachrichtung Drehen | 2-Schicht (m/w/d)
abgeschlossene Ausbildung erforderlich

Zerspanungsmechaniker 
Fachrichtung Fräsen | 2-Schicht (m/w/d)
abgeschlossene Ausbildung erforderlich

Produktionsmitarbeiter | 2-Schicht (m/w/d) 
Weitere Informationen und die detaillierten Stellenbeschrei-
bungen finden Sie auf unserer Homepage:  
www.fritz-praezision.de 

Fühlen Sie sich angesprochen und haben Sie Lust, mit uns etwas 
zu bewegen? 

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungs- 
unterlagen an: 
Fritz Präzisionstechnik GmbH, Raiffeisenstr. 7, 88637 Buchheim 
oder per Mail an: bewerbungen@fritz-praezision.de



Unser Team braucht dringend Verstärkung

vor allem in der Küche aber auch im Service
in Vollzeit/Teilzeit oder als Aushilfskräfte
gerne gelernte Kräfte aber auch ungelernte.

Rainer & Nadine Aicher
07429/2306 • www.lippachmuehle.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.



Pferdefachwirt(in) / 
Pferdeliebhaber
Suche für kleine Pferdezucht im Nebenerwerb 
Pferdefachwirt/-in oder Person mit nötigem 
Know-How in Richtung Zucht und Haltung. 
Der Hof befindet sich in einer der schönsten 
Regionen des Bodensees in Öhningen. 

Die Stelle ist bis spät. 1. Aug. 22 in Teilzeit zu besetzen. Eine neu 
renovierte 4-Zimmer-Wohnung mit 110 qm für ein Paar/Familie 
ist auf dem Betrieb vorhanden. 

Bei Interesse senden Sie mir bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an: 
michael@bellert.ch
Für weitere Infos / Fragen telefonisch unter 0171 7316064

2-Zi.-Wohnung in Fridingen
56 qm, 1. OG, neuwertig und möbliert, EBK, Loggia, 

KM 580,00 € zu vermieten. 

Tel. 0157 58196857

Haus für Berufsbekleidung
Zimmermanns- und Maurerhosen
in allen Größen 80,- Euro.

Hauptstraße 37, 78357 Mühlingen, Tel. 07775/232


